
O rg a n is ato r is c h e H i n w eis e

Teilnehmerinnen/Teilnehmer 20 Personen

Umfang gesamt: 397 UE

Lehrgangsbeitrag € 2.200,00 
Anzahlung: € 800,00, Rest zahlbar in 2 Teilbeträgen zu je € 700,00
Zahlungsfrist für die Anzahlung: 18. Dezember 2015
Die Kosten für die Gruppensupervision (8 Einheiten) sind im Lehrgangsbeitrag nicht enthalten.

Bewerbung / Anmeldung mittels Bewerbungsbogen auf www.bifeb.at
per Post:	 Bundesinstitut für Erwachsenenbildung (bifeb),  Bürglstein 1-7, 5360 St. Wolfgang 
per Fax: 	 +43 (0) 6137 6621 - 116  oder 
per E-Mail: 	daniela.schlick@bifeb.at  

Anmeldeschluss 14. Dezember 2015

Storno Eine Abmeldung (ausschließlich in schriftlicher Form) ist bis zum 18.12.2015 kostenlos 
möglich. Bei einer späteren Abmeldung wird der Anzahlungsbetrag, ab Lehrgangsbeginn der 
volle Lehrgangsbeitrag in Rechnung gestellt. 

Aufenthaltskosten 
Einzelzimmer: € 45,00 pro Person/Nacht 
Doppelzimmer: € 33,00 pro Person/Nacht
Preisbasis 2016, inkl. Ortstaxe und Frühstücksbuffet

Zimmerreservierung 
über das Anmelde-/ Zimmerreservierungsformular auf 
www.bifeb.at oder per E-Mail an: office@bifeb.at

Verpflegung 
Mittagessen: € 12,50 (Sie können wählen zwischen zwei 3-gängigen Menüs und Salat vom 
Buffet, einer Tagesempfehlung und Speisen von der kleinen Karte) 
Abendbuffet: € 12,00 
Die Kosten der Verpflegung richten sich nach Ihrem Verbrauch.

Veranstalter Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang, Bürglstein 1-7, 
5360 St. Wolfgang • www.bifeb.at • Tel: +43 (0) 6137 66 21 - 0 • Fax: +43 (0) 6137 66 21 - 116

Information und Beratung Ingeborg Melter, +43 (0) 6137 66 21 - 130 • ingeborg.melter@bifeb.at
Lehrgangssekretärin Daniela Schlick, +43 (0) 6137 66 21 - 119 • daniela.schlick@bifeb.at

Informationen zum Lehrgang unter www.bifeb.at
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Bildungs- und 
Berufsberatung

Lehrg a ng  01/ 2016 –  07/ 2017

R efer en ti n n en u n d R efer en ten

•	Wolfgang Bliem, Wien 
	 ibw - Institut für Bildungsforschung der Wirtschaft, Projektleiter in der Entwicklung berufskundlicher 	
	 Materialien und im Bereich Qualifikationsforschung

•	Maria Brunner, Sierning 
	 Abteilungsleiterin Förder- und Projektmanagement an der AMS Landesgeschäftsstelle Oberösterreich

•	Agnes Büchele, Köln/Wien 
	 Psychologin, Psychotherapeutin, Supervisorin, Lehrbeauftragte für Angewandte Genderforschung, 
	 Zentrum für Angewandte Psychologie und Frauenforschung

•	Martin Griepentrog, Oerlinghausen
	 Akademischer Berufsberater, Trainer, Praxisberater, Lehrbeauftragter für Beratung zu Bildung, Beruf, 	
	 Beschäftigung

•	 Marika Hammerer, Wien 
	 Pädagogin/Erziehungswissenschaft, Institut für bildungs- und berufsbezogene Beratung, Bildungs-, 	
	 Berufs- u. Laufbahnberaterin, Supervisorin (ÖVS)

•	Gertrude Hausegger, Wien 
	 Geschäftsführende Gesellschafterin der Prospect Unternehmensberatung, Arbeitsmarktexpertin, 
	 Supervisorin (ÖVS)

•	Gerhard Hintenberger, Krems 
	 Psychotherapeut, Leiter des Fachbereichs Psychotherapie an der Donau-Universität Krems, Aufbau einer 
	 Onlineberatungsstelle für Familien- und Lebensfragen in Köln

•	Karin Hirschmüller, Wien 
	 Mitarbeiterin von Euroguidance Österreich und Programm Officer für Erasmus plus – Allgemeine 
	 Erwachsenenbildung

• 	Erika Kanelutti-Chilas, Wien 
	 Geschäftsführerin von in between – Vernetzung, Forschung & Wissenstransfer zur Förderung 
	 gesellschaftlicher Teilhabe

•	Gerhard Krötzl, Wien 
	 Schulpsychologe, Leiter der Abteilung I/9 im BMBF, Government Representative im European Lifelong 	
	 Guidance Policy Network (ELGPN)

•	Klaus Mathis, Dornbirn 
	 Geschäftsführer von BIFO – Beratung zu Bildung und Beruf, Bildungs- und Berufsberater

•	Ingeborg Melter, St. Wolfgang/Wien 
	 Leiterin des Geschäftsfeldes Beratung am bifeb, Erwachsenenbildnerin, Supervisorin (ÖVS)

•	Frank Nestmann, Dresden 
	 Univ.-Professor für Beratung und Rehabilitation, Institut für Sozialpädagogik, Sozialarbeit und 
	 Wohlfahrtswissenschaften, TU Dresden

•	Wolfgang Schüers, Graz 
	 Heilpädagoge, Psychotherapeut, Supervisor (ÖVS), Lehrtätigkeit in Lehrgängen und Ausbildungen

•	Ursel Sickendiek, Bielefeld 
	 Diplom-Pädagogin, Studien- und psychosoziale Beraterin in der Zentralen Studienberatung der 
	 Universität Bielefeld

•	Peter Weber, Heidelberg 
	 Bildungswissenschafter, Institut für Bildungswissenschaft der Universität Heidelberg, 
	 Arbeitsschwerpunkt: Beratungsforschung



Bildungs- und Berufsberatung ist ein Angebot für Personen, die sich in bildungs- und arbeits-
weltbezogenen Orientierungs-, Klärungs- und Entscheidungsprozessen oder an biographi-
schen Übergängen befinden. Sie initiiert persönliche Lernprozesse und unterstützt Menschen 

darin, Lösungen für ihre Anliegen zu finden, ihr Handlungsrepertoire zu erweitern und sie in ihrer 
Selbstverantwortung zu stärken.

Bildungs- und Berufsberatung ist eine anspruchsvolle, komplexe Tätigkeit, die hohe Anforderungen 
an die BeraterInnen stellt. Als eine spezifische Form der Fachberatung verbindet sie fachliches Wis-
sen mit beraterischem Können.

Die Ausbildung ist inhaltlich auf heterogene und in einem ständigen Wandel befindliche Praxiserfor-
dernisse abgestimmt. Sie fokussiert auf drei Schwerpunkte:  
• die Entwicklung beraterischer Kompetenz, 
• den Erwerb von einschlägigem Fachwissen wie etwa über Bildungswege und Arbeitswelt sowie
• die Förderung einer professionellen reflexiven Kompetenz.

Die Art und Weise, wie in der Ausbildung gelernt wird, entspricht den Grundlagen des Konzeptes von 
Beratung, das vermittelt wird.

Zi ele un d N U T ZEN

Der dreisemestrige berufsbegleitende Lehrgang vermittelt und festigt grundlegende Fertigkeiten 
und Kompetenzen für Bildungs-, Berufs- und Laufbahnberatung. Er bildet ein solides Fundament 
für die Entwicklung von Professionalität und beruflicher Identität.

Zi elg rupp e

Die Ausbildung wendet sich an Personen, die im Feld der Bildungs-, Berufs- und Laufbahnberatung 
sowie Berufsorientierung tätig sind und/oder über einen entsprechenden Aus- und Fortbildungs-
hintergrund verfügen.

Tei ln a hme vo r aus s e t zu n g en

•	 Mindestalter 25 Jahre
•	 eine abgeschlossene Berufsausbildung oder Matura
•	 zumindest einjährige Praxiserfahrung im Bereich Bildungs-, Berufs- und Laufbahnberatung 	
	 oder eine Ausbildung für die Berufsfelder Pädagogik, Psychologie, Soziales oder eine Aus- 
	 bildung in personenbezogener Beratung 
•	 Selbsterfahrung im Rahmen von Psychotherapie, Supervision, Coaching, Gruppen u. Ä., 
	 Richtwert 10 Einheiten
•	 Bereitschaft zur durchgehenden Teilnahme an allen Lehrgangsteilen sowie zur selbständigen  
	 Arbeit im Rahmen des selbstgesteuerten Lernens in den Distanzphasen
•	 schriftliche Bewerbung um einen Ausbildungsplatz (Bewerbungsbogen unter www.bifeb.at)

Wenn die Erfüllung der Voraussetzungen uneindeutig erscheint, erfolgt eine Klärung im Rahmen 
eines persönlichen Gespräches mit der Lehrgangsleitung.

Le h rg a n g s s tru k t u r

Der Lehrgang ist berufsbegleitend und dauert 3 Semester. 
Er setzt sich aus Präsenz- und betreuten Distanzlernphasen zusammen.

Ab  s c h lus s

Der Lehrgang schließt mit einem Diplom ab. 
Er ist bei der Weiterbildungsakademie Österreich (wba) akkreditiert. 

Nähere Informationen zum wba-Diplom Beratung unter www.wba.or.at

Lehrg a n g s lei t u n g

•	Marika Hammerer, Wien 
	 Pädagogin/Erziehungswissenschaft, Institut für bildungs- und berufsbezogene Beratung, Bildungs-, 	
	 Berufs- und Laufbahnberaterin, Supervisorin (ÖVS)

•	Ingeborg Melter, St. Wolfgang/Wien 
	 Leiterin des Geschäftsfeldes Beratung am bifeb, Erwachsenenbildnerin, Supervisorin (ÖVS)

Umfang der Präsenzphase

b e t r e ute D is t anzle r np ha s e

Zeitlich und örtlich selbstorganisiert bearbeiten Sie Port-
folioaufträge zu den Themenbereichen Berufsfelder – Be-
rufsprofile, Österreichisches Bildungssystem, Bildungs-
förderungen, Fallberichte, Supervision und Intervision 
sowie Fachliteratur. Sie lernen einzeln, in Peergruppen 
und im Rahmen von berufskundlichen Realbegegnungen.

 Umfang der Distanzlernphase: 136 UE

Termine	T eil	       Themen 	R eferentInnen			                    UE

20
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17

20.-23.01.

07.-10.03.

19.-21.05.

30.06.-02.07.

14.-17.09.

16.-19.11.

12.-14.01.

02.-04.03.

04.-06.05.

29.06.-01.07.
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5

6

7

8

9
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Eröffnung des Lehrgangs                                                             	 Hammerer/Melter	 Mi 14:00 – Do 12:30
Einführung in die Bildungs- und Berufsberatung          
Fachmodul 1: Berufsbereiche – Berufsprofile 1                       	 Hammerer/Bliem	 Do 14:00 – Fr 18:30	
Fachmodul 2: Österreichisches Bildungssystem                      	 Gerhard Krötzl	 Sa 09:00 – Sa 18:00

Fachmodul 3: Konzepte der Beratung 1	 Marika Hammerer	 Mo 10:00 – Mo 18:30
Beratung 1: Beratung als professionelle                                  	 Wolfgang Schüers	 Di 09:00 – Do 18:00
Dienstleistung  
                
Fachmodul 4: Euroguidance	  	 Karin Hirschmüller	 Do 10:00 – Do 12:30
Beratung 2: Verfahren, Instrumente und Methoden	 Marika Hammerer	 Do 14:30 – Sa 12:30
Lernen im Lehrgang und Portfolio	 Hammerer/Melter	 Fr 19:00 – 20:30

Beratung 3: Innovative Konzepte der Laufbahnberatung    	 Nestmann/Sickendiek	 Do 10:00 – Sa 18:00

Fachmodul 5: Arbeitsmarkt	  	 Gertrude Hausegger 	 Mi 10:00 – Do 18:00
Beratung 4: Bildungs- und Berufsberatung in Gruppen	 Martin Griepentrog	 Fr  09:00 – Sa 18:00

Beratung 5: Kompetenzerfassung in der Bildungs- und	 Marika Hammerer	 Mi  14:00 – Fr 12:30 
Berufsberatung
Fachmodul 6: Informationsmanagement	  Klaus Mathis	 Fr 14:00 – Sa 17:00

Fachmodul 7: Berufsfelder – Berufsprofile 2	  Hammerer/Bliem	 Do 14:00 – Do 18:00 
Beratung 6: Berufswahl und Geschlecht	  Agnes Büchele	 Do 19:00 – Sa 16:00

Beratung 7: Perspektiven wechseln, Muster	  Wolfgang Schüers	 Do 10:00 – Sa 18:00 
unterbrechen, lösungsorientiert arbeiten

Beratung 8: Online-Beratung	 	 Gerhard Hintenberger 	 Do 09:00 – Fr 18:00
Fachmodul 8: Bildungsförderungen des AMS	 Maria Brunner 	 Sa 09:00 – 12:30
Fachmodul 9: Netzwerke(n) für die Bildungsberatung	 Erika Kanelutti-Chilas	 Sa 14:00 –18:00

Fachmodul 10: Qualität in der Bildungs- u. Berufsberatung 	 Peter Weber	 Do 10:00 – Fr 12:30 
Fachmodul 11: Konzepte der Beratung 2	 Marika Hammerer 	 Fr 14:00 – Sa 10:30
Abschluss des Lehrgangs 	  	 Hammerer/Melter	 Sa 11:00 – Sa 17:00
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I n fo r m ati o ns v er a ns ta lt u n g en

•	 20.10.2015, 17:00 – 19:00 Uhr 
	 bifeb, 5360 St. Wolfgang

•	 16.11.2015, 17:00 – 19:00 Uhr 
	K ulturKontakt Austria, 
	 1010 Wien, Universitätsstaße 5

Ansprechpersonenen bei den
Informationsnachmittagen:
Marika Hammerer und Ingeborg Melter.
Um Anmeldung wird gebeten.

i

Lehrg a n g s pr o g r a mm 

Pr ä s e nz p ha s e



Bildungs- und Berufsberatung ist ein Angebot für Personen, die sich in bildungs- und arbeits-
weltbezogenen Orientierungs-, Klärungs- und Entscheidungsprozessen oder an biographi-
schen Übergängen befinden. Sie initiiert persönliche Lernprozesse und unterstützt Menschen 

darin, Lösungen für ihre Anliegen zu finden, ihr Handlungsrepertoire zu erweitern und sie in ihrer 
Selbstverantwortung zu stärken.

Bildungs- und Berufsberatung ist eine anspruchsvolle, komplexe Tätigkeit, die hohe Anforderungen 
an die BeraterInnen stellt. Als eine spezifische Form der Fachberatung verbindet sie fachliches Wis-
sen mit beraterischem Können.

Die Ausbildung ist inhaltlich auf heterogene und in einem ständigen Wandel befindliche Praxiserfor-
dernisse abgestimmt. Sie fokussiert auf drei Schwerpunkte:  
• die Entwicklung beraterischer Kompetenz, 
• den Erwerb von einschlägigem Fachwissen wie etwa über Bildungswege und Arbeitswelt sowie
• die Förderung einer professionellen reflexiven Kompetenz.

Die Art und Weise, wie in der Ausbildung gelernt wird, entspricht den Grundlagen des Konzeptes von 
Beratung, das vermittelt wird.

Zi ele un d N U T ZEN

Der dreisemestrige berufsbegleitende Lehrgang vermittelt und festigt grundlegende Fertigkeiten 
und Kompetenzen für Bildungs-, Berufs- und Laufbahnberatung. Er bildet ein solides Fundament 
für die Entwicklung von Professionalität und beruflicher Identität.

Zi elg rupp e

Die Ausbildung wendet sich an Personen, die im Feld der Bildungs-, Berufs- und Laufbahnberatung 
sowie Berufsorientierung tätig sind und/oder über einen entsprechenden Aus- und Fortbildungs-
hintergrund verfügen.

Tei ln a hme vo r aus s e t zu n g en
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	 oder eine Ausbildung für die Berufsfelder Pädagogik, Psychologie, Soziales oder eine Aus- 
	 bildung in personenbezogener Beratung 
•	 Selbsterfahrung im Rahmen von Psychotherapie, Supervision, Coaching, Gruppen u. Ä., 
	 Richtwert 10 Einheiten
•	 Bereitschaft zur durchgehenden Teilnahme an allen Lehrgangsteilen sowie zur selbständigen  
	 Arbeit im Rahmen des selbstgesteuerten Lernens in den Distanzphasen
•	 schriftliche Bewerbung um einen Ausbildungsplatz (Bewerbungsbogen unter www.bifeb.at)

Wenn die Erfüllung der Voraussetzungen uneindeutig erscheint, erfolgt eine Klärung im Rahmen 
eines persönlichen Gespräches mit der Lehrgangsleitung.

Le h rg a n g s s tru k t u r

Der Lehrgang ist berufsbegleitend und dauert 3 Semester. 
Er setzt sich aus Präsenz- und betreuten Distanzlernphasen zusammen.

Ab  s c h lus s

Der Lehrgang schließt mit einem Diplom ab. 
Er ist bei der Weiterbildungsakademie Österreich (wba) akkreditiert. 

Nähere Informationen zum wba-Diplom Beratung unter www.wba.or.at
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Termine	T eil	       Themen 	R eferentInnen			                    UE
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16

20
17

20.-23.01.

07.-10.03.

19.-21.05.

30.06.-02.07.

14.-17.09.

16.-19.11.

12.-14.01.

02.-04.03.

04.-06.05.

29.06.-01.07.

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Eröffnung des Lehrgangs                                                             	 Hammerer/Melter	 Mi 14:00 – Do 12:30
Einführung in die Bildungs- und Berufsberatung          
Fachmodul 1: Berufsbereiche – Berufsprofile 1                       	 Hammerer/Bliem	 Do 14:00 – Fr 18:30	
Fachmodul 2: Österreichisches Bildungssystem                      	 Gerhard Krötzl	 Sa 09:00 – Sa 18:00

Fachmodul 3: Konzepte der Beratung 1	 Marika Hammerer	 Mo 10:00 – Mo 18:30
Beratung 1: Beratung als professionelle                                  	 Wolfgang Schüers	 Di 09:00 – Do 18:00
Dienstleistung  
                
Fachmodul 4: Euroguidance	  	 Karin Hirschmüller	 Do 10:00 – Do 12:30
Beratung 2: Verfahren, Instrumente und Methoden	 Marika Hammerer	 Do 14:30 – Sa 12:30
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Berufsberatung
Fachmodul 6: Informationsmanagement	  Klaus Mathis	 Fr 14:00 – Sa 17:00

Fachmodul 7: Berufsfelder – Berufsprofile 2	  Hammerer/Bliem	 Do 14:00 – Do 18:00 
Beratung 6: Berufswahl und Geschlecht	  Agnes Büchele	 Do 19:00 – Sa 16:00

Beratung 7: Perspektiven wechseln, Muster	  Wolfgang Schüers	 Do 10:00 – Sa 18:00 
unterbrechen, lösungsorientiert arbeiten

Beratung 8: Online-Beratung	 	 Gerhard Hintenberger 	 Do 09:00 – Fr 18:00
Fachmodul 8: Bildungsförderungen des AMS	 Maria Brunner 	 Sa 09:00 – 12:30
Fachmodul 9: Netzwerke(n) für die Bildungsberatung	 Erika Kanelutti-Chilas	 Sa 14:00 –18:00

Fachmodul 10: Qualität in der Bildungs- u. Berufsberatung 	 Peter Weber	 Do 10:00 – Fr 12:30 
Fachmodul 11: Konzepte der Beratung 2	 Marika Hammerer 	 Fr 14:00 – Sa 10:30
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32

32

21

24

32

28

20

24

24

24

261

I n fo r m ati o ns v er a ns ta lt u n g en

•	 20.10.2015, 17:00 – 19:00 Uhr 
	 bifeb, 5360 St. Wolfgang

•	 16.11.2015, 17:00 – 19:00 Uhr 
	K ulturKontakt Austria, 
	 1010 Wien, Universitätsstaße 5

Ansprechpersonenen bei den
Informationsnachmittagen:
Marika Hammerer und Ingeborg Melter.
Um Anmeldung wird gebeten.

i

Leh rg a n g s pr o g r a mm  

Pr ä s e nz p ha s e



O rg a n is ato r is c he H i n w eis e

Teilnehmerinnen/Teilnehmer 20 Personen

Umfang gesamt: 397 UE

Lehrgangsbeitrag € 2.200,00 
Anzahlung: € 800,00, Rest zahlbar in 2 Teilbeträgen zu je € 700,00
Zahlungsfrist für die Anzahlung: 18. Dezember 2015
Die Kosten für die Gruppensupervision (8 Einheiten) sind im Lehrgangsbeitrag nicht enthalten.

Bewerbung / Anmeldung mittels Bewerbungsbogen auf www.bifeb.at
per Post:	 Bundesinstitut für Erwachsenenbildung (bifeb),  Bürglstein 1-7, 5360 St. Wolfgang 
per Fax: 	 +43 (0) 6137 6621 - 116  oder 
per E-Mail: 	daniela.schlick@bifeb.at  

Anmeldeschluss 14. Dezember 2015

Storno Eine Abmeldung (ausschließlich in schriftlicher Form) ist bis zum 18.12.2015 kostenlos 
möglich. Bei einer späteren Abmeldung wird der Anzahlungsbetrag, ab Lehrgangsbeginn der 
volle Lehrgangsbeitrag in Rechnung gestellt. 

Aufenthaltskosten 
Einzelzimmer: € 45,00 pro Person/Nacht 
Doppelzimmer: € 33,00 pro Person/Nacht
Preisbasis 2016, inkl. Ortstaxe und Frühstücksbuffet

Zimmerreservierung 
über das Anmelde-/ Zimmerreservierungsformular auf 
www.bifeb.at oder per E-Mail an: office@bifeb.at

Verpflegung 
Mittagessen: € 12,50 (Sie können wählen zwischen zwei 3-gängigen Menüs und Salat vom 
Buffet, einer Tagesempfehlung und Speisen von der kleinen Karte) 
Abendbuffet: € 12,00 
Die Kosten der Verpflegung richten sich nach Ihrem Verbrauch.

Veranstalter Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang, Bürglstein 1-7, 
5360 St. Wolfgang • www.bifeb.at • Tel: +43 (0) 6137 66 21 - 0 • Fax: +43 (0) 6137 66 21 - 116

Information und Beratung Ingeborg Melter, +43 (0) 6137 66 21 - 130 • ingeborg.melter@bifeb.at
Lehrgangssekretärin Daniela Schlick, +43 (0) 6137 66 21 - 119 • daniela.schlick@bifeb.at

Informationen zum Lehrgang unter www.bifeb.at

Impressum Bundesinstitut für Erwachsenenbildung (bifeb) Bürglstein 1-7 • A-5360 St. Wolfgang 
Tel.:+43 (0) 6137 66 21 - 0 • Fax: DW - 116 • E-Mail: office@bifeb.at • www.bifeb.at • DVR: 0064301
Für den Inhalt verantwortlich: Christian Kloyber • Redaktion: Anna Head, Ingeborg Melter  
Layout: gamp grafikhouse • Fotos: Dieter Schewig, Kunstbahr, bifeb

Bildungs- und 
Berufsberatung

Lehrg a ng  01/ 2016 –  07/ 2017

R efer en ti n n en u n d R efer en ten

•	Wolfgang Bliem, Wien 
	 ibw - Institut für Bildungsforschung der Wirtschaft, Projektleiter in der Entwicklung berufskundlicher 	
	 Materialien und im Bereich Qualifikationsforschung

•	Maria Brunner, Sierning 
	 Abteilungsleiterin Förder- und Projektmanagement an der AMS Landesgeschäftsstelle Oberösterreich

•	Agnes Büchele, Köln/Wien 
	 Psychologin, Psychotherapeutin, Supervisorin, Lehrbeauftragte für Angewandte Genderforschung, 
	 Zentrum für Angewandte Psychologie und Frauenforschung

•	Martin Griepentrog, Oerlinghausen
	 Akademischer Berufsberater, Trainer, Praxisberater, Lehrbeauftragter für Beratung zu Bildung, Beruf, 	
	 Beschäftigung

•	 Marika Hammerer, Wien 
	 Pädagogin/Erziehungswissenschaft, Institut für bildungs- und berufsbezogene Beratung, Bildungs-, 	
	 Berufs- u. Laufbahnberaterin, Supervisorin (ÖVS)

•	Gertrude Hausegger, Wien 
	 Geschäftsführende Gesellschafterin der Prospect Unternehmensberatung, Arbeitsmarktexpertin, 
	 Supervisorin (ÖVS)

•	Gerhard Hintenberger, Krems 
	 Psychotherapeut, Leiter des Fachbereichs Psychotherapie an der Donau-Universität Krems, Aufbau einer 
	 Onlineberatungsstelle für Familien- und Lebensfragen in Köln

•	Karin Hirschmüller, Wien 
	 Mitarbeiterin von Euroguidance Österreich und Programm Officer für Erasmus plus – Allgemeine 
	 Erwachsenenbildung

• 	Erika Kanelutti-Chilas, Wien 
	 Geschäftsführerin von in between – Vernetzung, Forschung & Wissenstransfer zur Förderung 
	 gesellschaftlicher Teilhabe

•	Gerhard Krötzl, Wien 
	 Schulpsychologe, Leiter der Abteilung I/9 im BMBF, Government Representative im European Lifelong 	
	 Guidance Policy Network (ELGPN)

•	Klaus Mathis, Dornbirn 
	 Geschäftsführer von BIFO – Beratung zu Bildung und Beruf, Bildungs- und Berufsberater

•	Ingeborg Melter, St. Wolfgang/Wien 
	 Leiterin des Geschäftsfeldes Beratung am bifeb, Erwachsenenbildnerin, Supervisorin (ÖVS)

•	Frank Nestmann, Dresden 
	 Univ.-Professor für Beratung und Rehabilitation, Institut für Sozialpädagogik, Sozialarbeit und 
	 Wohlfahrtswissenschaften, TU Dresden

•	Wolfgang Schüers, Graz 
	 Heilpädagoge, Psychotherapeut, Supervisor (ÖVS), Lehrtätigkeit in Lehrgängen und Ausbildungen

•	Ursel Sickendiek, Bielefeld 
	 Diplom-Pädagogin, Studien- und psychosoziale Beraterin in der Zentralen Studienberatung der 
	 Universität Bielefeld

•	Peter Weber, Heidelberg 
	 Bildungswissenschafter, Institut für Bildungswissenschaft der Universität Heidelberg, 
	 Arbeitsschwerpunkt: Beratungsforschung
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